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Rama Dama 2021 - Ein voller Erfolg!

Vielen Dank für Ihren Einsatz und Ihr Engagement

Es haben sich insgesamt 21 Helferinnen und Helfer, darunter auch einige Kinder, unter 
Einhaltung aller Vorschriften auf den Weg gemacht, um das Gemeindegebiet vom Unrat 
zu befreien. Der gesammelte Müll konnte dann ordnungsgemäß durch den gemeind-
lichen Bauhof entsorgt werden.
Leider konnte die anschließende gemeinsame Brotzeit aufgrund der Pandemie nicht statt-
finden. Also haben unsere selbstlosen und engagierten Helfer/Helferinnen als Danke-
schön einen Lech Wertach Sonnenschein Gutschein in Höhe von 10 € erhalten.
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Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe erscheint am

Freitag, 21.05.2021
Redaktionsschluss für diese Ausgabe

Montag, 10.05.2021
Email: gemeindeblatt@klosterlechfeld.de

Rathausecho

Bücherwurm-Zelle freie Bibliothek in Klosterlechfeld

Geben – Nehmen – Tauschen
Seit dem 24.03.2021 steht an prominenter 
Stelle im Dorf eine gelbe Telefonzelle.
Die gelben Telefonzellen eignen sich wunder-
bar für offene Büchereien.
Viel Arbeit des Bauhofteams war nötig, um die 

alte Telefonzelle in eine Bücherwurm-Zelle zu verwandeln.
Auch die Standortsuche war nicht so leicht. Schlussendlich 
haben wir uns mit Frau Laerm und Frau Wasiliu für einen 
besonderen Platz entschieden, der besser nicht sein könnte, der 
Franziskanerplatz. Und eine Bank lädt zum Schmökern ein.
Ab sofort gibt es jetzt also eine freie Bibliothek in Kloster-
lechfeld. Hier stehen Bücher, die man sich ausleihen und spä-
ter wieder zurückstellen kann. Es dürfen auch gern gut erhal-
tene Bücher dazu gestellt werden.

Auch eine ganze Anzahl an Kinder- und Jugendbüchern sind 
dabei.
Wichtig ist, dass wir alle ein Auge auf unsere Bücherwurm-Zelle 
haben. Sie soll Freude machen und zum Lesen einladen.

Lesepatinnen Linda Wasiliu (links) und Claudia Laerm (rechts)

Für Fragen und Anregungen wenden Sie sich bitte an die Lesepa-
tinnen Claudia Laerm (Tel. 5233) oder Linda Wasiliu (Tel. 71496)

Viel Spaß beim Lesen und Tauschen wünscht Ihnen
die Gemeinde Klosterlechfeld!

Öffnungszeiten
Rathaus
Bayernstraße 1
Telefon 08232/23 43
E-Mail Bürgermeister: buergermeister@klosterlechfeld.de
E-Mail Büro: k.wesch@klosterlechfeld.de
Homepage: www.lechfeld.de
Öffnungszeiten:
Sprechstunden des Bürgermeisters: Bitte Beachten, 
nur mit telefonischer Terminvereinbarung !!!
Dienstag  ...................................................... 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  ............. 10.00 - 12.00 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr

Allgemeiner Parteiverkehr: Bitte Beachten, nur mit 
telefonischer Terminvereinbarung !!!
Dienstag  ........................................................ 8.30 - 12.30 Uhr
Donnerstag  ............... 8.30 - 12.30 Uhr und 15.30 - 18.30 Uhr

Wochenmarkt
Mittwoch  ....................................................... 8.00 - 12.00 Uhr

Kompostierplatz
jeden 1. + 3. Samstag im Monat .................... 9.00 - 12.00 Uhr

Wertstoffhof
Am Wäldle 2a
Öffnungszeiten:
Mittwoch  ..................................................... 17.00 - 19.00 Uhr
Samstag  ....................................................... 10.00 - 12.00 Uhr
Müllabfuhr
Die Müllabholungen für die jeweiligen Straßen finden Sie 
unter

www.awb-landkreis-augsburg.de, Infos unter Tel. 0821/3102-
3222 oder bei der VGem Lechfeld, Tel. 08232/5009-131.
Jugendarbeit:
Mobile Kinder- und Jugendarbeit, Herr Sebastian Finkenber-
ger, Tel. 9681928, Mobil: 0176/23972331
www.junges-lechfeld.de
Jugend- und Sportbeauftragter:
Felix Zinßer
Seniorenbeauftragter:
Werner Karge
Bildungsbeauftragte:
Claudia Laerm
Wirtschaftsbeauftragter:
Mathias Krause

„Wir daheim auf dem Lechfeld“
Offene Sprechstunde Soziales
Termine nach Vereinbarung
Rathaus Klosterlechfeld, EG (Besprechungszimmer)
Laura Eder, Tel. 5009-137, Mobil: 0176/45572678
E-Mail: laura.eder@caritas-schwabmuenchen.de
Homepage: www.soziales-lechfeld.de

Seniorenfahrdienst Lechfeld
Tel.: 08232 / 964060
(Anmeldung bis 15:00 Uhr des Vortages)
Fahrzeiten:
Mo - Fr,  ...........................................................8:00 - 12:00 Uhr
Sowie Do,  .....................................................14:00 - 18:00 Uhr
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Gewinner Märzrätsel
Wir bedanken uns bei allen Bürgerinnen und Bürger die beim 
letzten Rätsel mitgemacht haben. Leider kann es nur einen 
Gewinner geben. Doch wir wünschen uns, dass Sie weiter flei-
ßig mitmachen.

Wir freuen uns, Frau Gaiser einen Einkaufgutschein in Höhe 
von 10 € des Begegnungslandes Lech-Wertach übergeben zu 
können.
Herzlichen Glückwunsch und viel Freude mit dem Gutschein!

Aprilrätsel

M A Y E R R A M D O N D E R E R F A W
ß Q I O I J M K R S H G O S M I ß P I
E H I L L E R D E T S B I A D H O D N
S I N R D R J L G E K C O I E S S L T
B R P A C G Q D K R S F K A R G E G E
G S T R M K ß S E M H D W N R M I A R
M C H H B L S W D A S N Q F K N D V K
P H S V S C H N E I D E R L C S E S A
C M M I Q W F V J R F Q I P P I L F M
O I G N K C P E M I D D A Q ß R L G P
H L A E R M S A S E M W B K E K B E V
D L B Q F L R L N V ß R T O G R H M ß
L E G N E J H C L I L F K R A U S E G
S R I W A S I L I U Q D S L G I T S C
P V P E L R J S G F N S Z I N ß E R T
R S O C ß W E D B T R C V M D T M T D
A I W H W L A N G H A M M E R S V A T

Wir haben uns erneut ein Wörterrätsel ausgedacht. Suchen 
Sie, alle Nachnamen unserer Mitglieder aus dem Gemeinde-
rat. Sie sind fündig geworden, schicken Sie uns eine E-Mail an 
k.wesch@klosterlechfeld.de
Sie können einen Einkaufgutschein in Höhe von 10 € des Begeg-
nungslandes Lech-Wertach gewinnen. Die oder der Gewinner 
werden in der nächsten Ausgabe bekanntgegeben. Wir freuen 
uns auf Ihre Lösungen. P.S. Ein kurzer Blick auf unserer Home-
page www.lechfeld.de kann Ihnen helfen.

Veranstaltungskalender
Bei entsprechenden Änderungen bzw. Anfragen zu geplanten 
Veranstaltungen bittet die Gemeinde mit dem Rathaus bzw. der 
VG Lechfeld (Ordnungsamt) Kontakt aufzunehmen.

April 2020

17.04. / 
9 Uhr

Klausurtagung Kita Alpenstr.

19.04. 5. GR-Sitzung Aula Grundschule
24.04. /
9 – 14 Uhr

1. Ortsbegehung u. Bau- 
Umwelt
und Verkehrsausschuss

Rathaus

Mai 2021

08.05. Altpapiersammlung
08.05.
13:30 –
16:30 Uhr

Problemabfallsammlung Festplatz KLL

10.05 6. Gemeinderats-Sitzung Aula Grundschule

Fundsachen
Bis zum 03.04.2021 wurden folgende Fundsachen beim Fund-
büro im Rathaus Klosterlechfeld, Tel. 08232 2343 abgegeben:

Nr. Fund-
datum

Gegenstand Beschreibung

22 03.09.2020 Rosenkranz Brauner Rosenkranz, sil-
bernes Kreuz

24 15.02.2021 Autoschlüssel
25 22.02.2021 Kontoauszug Stadtsparkasse Augsburg
26 04.03.2021 Fahrrad Damenfahrrad, Berga-

mont

Klosterlechfeld setzt auf Glasfaserausbau
Die Erschließung der Gemeinden mit Glasfasernetzen zur Wei-
terentwicklung und Verbesserung des Breitbandausbaus schrei-
tet mit zunehmendem Tempo voran. Der Gemeinde lagen zwei 
Angebote von renommierten Netzbetreibern zum eigenwirt-
schaftlichen Glasfaserausbau vor. Das Nebeneinander von staat-
lich gefördertem und eigenwirtschaftlichem Ausbau ist ganz im 
Sinne der bayerischen Gigabitrichtlinie. Beim eigenwirtschaft-
lichen Ausbau durch einen Netzbetreiber fallen weder für die 
Gemeinde, noch für die Anschlussinhaber Erschließungskosten 
an und somit entfallen auch staatliche Zuschüsse. Vorausset-
zung dafür ist aber eine Quote von mindestens 40 Prozent aller 
Haushalte und Gewerbebetriebe, die einen Vertrag für einen 
Hausanschluss mit einem bestimmten Tarif zum Bezug von 
Internet-Highspeed bei der Nachfragebündelung abschließen. 
Die hierzu anfallenden Anschlusskosten von ca. 800 € wür-
den hierbei entfallen. Die Deutsche Telekom hatte ihr Angebot 
bereits bei der Online-Gemeinschaftssitzung der Lechfeldge-
meinden (GEL) unterbreitet. Nun wurde durch die Gemeinde 
auch noch das Angebot der Deutschen Glasfaser in Kooperation 
mit M-Net über ein Online-Meeting angehört. Deren Vertreter 
stellten ihr Konzept vor, für das sich bereits die Gemeinden 
Klein- und Großaitingen entschieden haben. Die Klosterlech-
felder Gemeinderäte votierten dennoch eindeutig für den Aus-
bau durch die Deutsche Telekom. Dafür sprach vor allem die 
Tatsache, dass der vor etwa zwölf Jahren vorgenommene Breit-
bandausbau mit Kupferleitungen auch schon von der Telekom 
durchgeführt wurde und diese das Glasfasernetz an eine schon 
in Schwabmünchen bestehende Leitung anschließen kann. Des-
halb entfällt ein eigener Verteilerkasten von der Größe einer 
halben Fertiggarage, wie er bei der Deutschen Glasfaser als „PoP 
– Point of Presence“ erforderlich wäre.

 Foto: Deutsche Telekom
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Auch die Telekom verlegt das Glasfasernetz im ganzen Gemein-
degebiet einschließlich des Gewerbegebiets „Am Wäldle“, so 
dass spätere kostenpflichtige Anschlüsse möglich werden. Über 
eine gesonderte Vereinbarung würde auch sichergestellt wer-
den, dass die Gemeinde im Ausbauprogramm dabei wäre, wenn 
nicht in allen Lechfeld-Gemeinden, die 40% erreicht werden 
würden.
Schließlich sprach auch der gemeinsame Ausbau mit Untermei-
tingen dafür, den gleichen Netzbetreiber zu wählen, mit dem 
man in der Vergangenheit bereits gute Erfahrungen gemacht 
hat.

Klosterlechfeld setzt auf Ökostrom
Der Vertrag über den Strombezug für die gemeindlichen Ein-
richtungen läuft Ende 2022 aus. Aufgrund der bezogenen 
Strommenge von knapp 116.000 Kilowattstunden ist eine euro-
paweite Ausschreibung erforderlich. Um günstigere Preise durch 
größere Mengen zu erzielen, bietet der Bayerische Gemeindetag 
eine Bündelausschreibung für alle bayerischen Gemeinden an. 
Diese haben dann die Wahl zwischen Normalstrom und Öko-
strom. Bei der nun auslaufenden Ausschreibung hatte sich Klo-
sterlechfeld für 100 Prozent Ökostrom mit Neuanlagenquote 
entschieden. Dadurch erhöhten sich die Stromkosten um rund 
2.900 Euro auf etwas mehr als 31.000 Euro. „Diese Mehrkosten 
sollten uns die Umwelt und der Klimaschutz wert sein“, argu-
mentierte Bürgermeister Rudolf Schneider für die Beibehaltung. 
Der Gemeinderat schloss sich einstimmig dieser Meinung und 
der bereits gleichlautenden Beschlüsse der Zweck- und Schul-
verbände an und wählte die Variante „100 Prozent Ökostrom 
ohne Neuanlagenquote“, dadurch können rund 600 Euro pro 
Jahr eingespart werden.

Entwicklung weiterer Wohnbauflächen
Die Gemeinde Klosterlechfeld möchte im südlichen Teil des 
Bahnhofareals noch eine kleine Wohnbaufläche entwickeln.
Als Voraussetzung für die Änderung des Flächennutzungs-
planes, fordert das Landratsamt einen Nachweis, dass im Ort 
keine anderweitigen Baugrundstücke vorhanden sind. Deshalb 
hat die Gemeinde alle Eigentümer von unbebauten Grundstü-
cken mittels eines Fragebogen um eine Erklärung ersucht. Von 
30 angeschriebenen Eigentümern sind zehn mit der Erklärung 
zurückgesandt, dass sie nicht an einem Verkauf oder Tausch 
des Grundstücks interessiert sind. Nur ein Eigentümer hat eine 
konkrete Bebauungsabsicht geäußert. Somit wird die Gemeinde 
weiterhin die Ausweisung des Geländes südlich des Bahn-
hofs als Wohngebiet anstreben. Der nächste Prüfschritt, ist die 
Bewertung des Areals innerhalb der aktuell noch gültigen Lärm-
schutzzone. Hierzu bedarf es ggf. im Rahmen der regionalen 
Planungshoheit der Regierung von Schwaben, ein Zielabwei-
chungsverfahren zu beantragen.

 Foto: Heronymus Schneider

Mobilitätsdrehscheibe Bahnhof
Für die Tiefbauarbeiten zur Buswendeschleife am Bahnhof 
wurde der Auftrag an die Firma Klaus-Bau vergeben. Die Tief-
bauarbeiten sollen ab dem 12.04.2021 beginnen, die Firma rech-
net mit einer Bauzeit von drei bis vier Wochen. Der Haltepunkt 
auf der östlichen Seite wird mit einem Buswartehäuschen von 

der Firma Ziegler realisiert. Hier sollen dann auch die digitalen 
Fahrplananzeigen des ÖPNV der Linie 712 sowie der regionalen 
Zugverbindungen angezeigt werden. Darüberhinaus sind in der 
Planung eine Ladesäule für zwei E-Cars und drei Fahrradboxen 
für E-Bikes vorgesehen.
Eine sehr positive Nachricht kam von der Deutschen Bahn. 
Wie geplant sollen die Arbeiten zum barrierefreien Ausbaus des 
Bahnsteiges im August/September 2023 durchgeführt werden.

Bauvoranfrage Gewerbehalle und Autowaschanlage
Im Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss wurde die Bauvoran-
frage für eine Autowaschanlage im Gewerbegebiet „Am Wäldle“ 
unter der Bedingung eines Lärmschutzgutachtens und der 
Beschränkung auf nur eine Zufahrt befürwortet.

Sonstiges

Sicherheitswacht
Die Fraktion „G.f.K – Gemeinsam für Klosterlechfeld“, stellte 
im Plenum nochmals den Antrag, die Einführung einer Sicher-
heitswacht in Klosterlechfeld in der nächsten Gemeinderatssit-
zung erneut zu beraten. In jüngster Zeit vermehrt aufgetretene 
Sachbeschädigungen am Sportgelände und Beschwerden von 
Bürgern gäben Anlass dazu, den bisher ablehnenden Beschluss 
nochmals zu überdenken.

Parkouranlage Klosterlechfeld
Die Parkouranlage am Sportgelände erfreut sich sehr großer 
Beliebtheit. Neben den „Profis“ des Parkoursportes, ist der Platz 
gerade in diesen Tagen ein Ort der Familie und Freizeitgestal-
tung geworden. Das ist ein gutes Zeichen für die Gemeinde, 
dass diese Investition gut angelegt ist und auch im Begegnungs-
land Lech-Wertach ein echtes Highlight darstellt.
Dennoch möchte die Gemeinde darauf hinweisen, dass die 
Benutzung insbesondere des inneren Parkouranteils nur älteren 
Kinder ab 12 Jahren vorbehalten ist. Grundsätzlich sollten die 
Eltern insbesondere mit kleineren Kindern nur unter Aufsicht 
das Areal betreten; es gilt wie auch auf anderen öffentlichen Flä-
chen der Grundsatz, dass die Eltern für die Nutzung der Kin-
der selbst verantwortlich sind. Eine regelmäßige Funktions- und 
Sicherheitskontrolle durch die Gemeinde ist gewährleistet.
Die „Parkourtruppe“ wird zusammen mit dem Kreisjugend-
ring im Sommer auch wieder Trainingszeiten anbieten, sobald 
der Outdoor-Sport unter den Pandemiebedingungen wieder in 
Gänze möglich ist.

Kindergarten Franziskus

BAERchenturnen
Die Freude war groß bei den Kindern der Rau-
pengruppe aus dem Franziskuskindergarten, 
als sie Anfang März die Nachricht erhielten: 
Das BAERchenturnen geht weiter. Natürlich 
vom Staatsministerium genehmigt und unter 
Einhaltung der Hygienebestimmungen. BAER-

chen ist ein Projekt zur Prävention und Gesundheitsförderung 
im Kleinkind- und Vorschulalter. Ziel ist es die motorische Ent-
wicklung der Kinder zu begleiten. Unterstützt und gefördert 
wird dieses Projekt durch die Bayerische Sportjugend im BLSV 
ev. mit ihrem Partner den BKK Betriebskrankenkassen Bayern. 
Einmal die Woche turnen die Kinder der Raupengruppe wäh-
rend des Vormittags in der Turnhalle neben der Schule. Hierbei 
kooperieren der TSV Klosterlechfeld und das Personal des Kin-
dergartens miteinander. Für die Zeit vor Ostern haben sich die 
Kinder selbst das Thema „Huhn“ als Schwerpunkt ausgewählt 
und basteln, tanzen und sprechen vertieft über Hühner. Selbst-
verständlich lässt sich dieses Thema auch in einem Bewegung-
sangebot umsetzen. Und so fuhren die Kinder zu Beginn der 
BAERchenturnstunde während einer Bewegungsgeschichte mit 
einem Traktor über den Turnhallen-Bauernhof und gingen dem 
Bauern und der Bäuerin zur Hand.
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Als Hühner mit prachtvollen Schwanzfedern, welche mit 
Tüchern im Hosenbund befestigt waren, mussten sich die Kin-
der vor dem wilden Fuchs in Acht nehmen, der die Federn der 
Hühner stehlen wollte.
Anschließend durften die Kinder an verschiedenen Stationen 
turnen. Hier flogen die Kinder als Hahn von einem Bock auf 
die Weichbodenmatte, balancierten auf der Hühnerstange und 
halfen beim Ausmisten. Mit einer Rollbrett-Schubkarre trans-
portierten sie den Mist zum Matten-Mistberg. Außerdem wur-
den im Hühnerstall die versteckten Eier gefunden, anschließend 
über einen schmalen Steg getragen und in den Korb der Bäuerin 
gelegt.
Die glücklichen Hühner machten sich nach der Abschlussrunde 
wieder auf den Weg in den Kindergarten.
Hoffentlich können wir den Kindern, trotz der Pandemie, wei-
terhin angeleitete Bewegungsangebote machen und auch die 
Kinderturnstunden am Nachmittag bald wieder aufnehmen.
Melanie Cruse

Vereine und Verbände

Mittagsbetreuung an der Grundschule Klosterlechfeld

Ferienbetreuung in den Osterferien
Die Planungen für unsere Osterferienbetreuung begannen 
schon Ende Februar - immer mit dem Hintergedanken, dass sie 
wegen der Pandemie nicht stattfinden kann.
Daher beobachteten wir auch mit großer Spannung die immer 
weiter nach oben steigende Inzidenzzahl. Aber sie blieb unter 
100 und unserer Ferienwoche stand nichts mehr im Wege. Wir 
konnten sogar wie geplant unsere Führung in der Gemeindebü-
cherei Untermeitingen durchführen.
Zu Fuß marschierten wir in zwei Gruppen nach Untermeitin-
gen in das Von Imhof Haus gegenüber dem Rathaus. Nach einer 
kurzen Einführung über das historische Gebäude, in der sich die 
Bücherei befindet, wurden uns die vielen verschiedenen Räume 
vorgestellt. Hier ist für jeden etwas dabei, ob Kind, Jugendlicher 
oder Erwachsener, alle „Leseratten“ können in einer großen 
Auswahl stöbern. Unsere beiden Führerinnen Frau Kießling 
und Frau Schumann-Günther hatten auch noch ein besonderes 
Spiel für unsere Kinder vorbereitet. Denn in der Bücherei gibt es 
kleine Bienenroboter, die die Kinder in Verbindung mit einer 
kleinen Geschichte steuern durften. Das machte allen Kindern 
großen Spaß.
Die anderen Tage verbrachten wir mit den Kindern bei schöns-
tem Frühlingswetter im Schulgarten. Wer wollte, konnte auch 
ein besonderes mit Pailletten beklebtes Osterei basteln oder ein-
fach nur Osterbilder malen. Es war für jeden etwas dabei und so 
wurde unsere Ferienwoche wieder eine gelungene Aktion für die 
Kinder.

TSV Klosterlechfeld

Abt. Fußball

Klosterlechfelder Fußballer nutzen die Zwangspause
Nach wie vor ruht der Ball bei den Fußballern des TSV Kloster-
lechfeld. Wann und ob die Spielzeit überhaupt fortgesetzt wird, 
darüber herrscht weiterhin Ungewissheit. Trotz Zwangspause 
lagen die Spieler des TSV aber nicht auf der faulen Haut.

Unter anderem Laufen stand für 
die Fußballer des TSV Kloster-
lechfeld in der Zwangspause auf 
dem Plan. Foto: Moritz Günther

Die Trainer Sebastian Korner 
und Matthias Hampel riefen 
eine Challenge ins Leben. Die 
Spieler, verteilt auf mehrere 
Gruppen, traten wöchentlich 
gegeneinander an - in verschie-
denen Disziplinen. Die Grup-
pen duellierten sich beim Lau-
fen, Radfahren und Ball 
Jonglieren. Sogar Eisbaden 
stand auf dem Programm. 
Einige Tapfere gingen tatsäch-
lich ins eiskalte Nass. Durch die 
Aktion rückten die Fußballer in 
dieser schwierigen Zeit noch 
enger zusammen. Neben der 
sportlichen Betätigung und 
dem Spaß ging es bei den Chal-
lenges aber auch um den guten 
Zweck. Die Verliererteams 

spendeten wöchentlich einen bestimmten Betrag. Am Ende der 
Duelle wird die so gesammelte Summe für einen guten Zweck 
gespendet. Darüber erfahrt ihr mehr in der nächsten Ausgabe 
des Gemeindeblattes.



KlosterlechfeldNr. 4/216

Apropos guter Zweck: Die Fußballer des TSV Klosterlechfeld 
beteiligten sich auch an der RamaDama-Aktion der Gemeinde 
Klosterlechfeld und halfen so, den Ort sauber zu halten.

Die TSV-Fußballer beteiligten sich an der RamaDama-Aktion der 
Gemeinde Klosterlechfeld. Foto: Uwe Lindenau

Die Spieler können es nicht erwarten, wieder auf den Rasen 
zurückzukehren. Noch müssen wir uns aber gedulden. Schließ-
lich gibt es wichtigere Dinge.
Einen Wermutstropfen gibt es aber. Leider kam es in den ver-
gangenen Wochen und Monaten immer wieder zu unschönen 
Zwischenfällen am Klosterlechfelder Sportplatz. Eine der Holz-
bänke wurde etwa mutwillig zerstört. 
Ebenso wurden die Waschstelle beschädigt und einige Wasser-
rohre verbogen. Laut Polizei wurde vor dem Sportheim auch 
ein Feuer gemacht - schlimmeres ist zum Glück nicht passiert. 
Die Fußballer freuen sich immer über Besucher auf dem Sport-
gelände, erwarten aber auch, dass sich die Personen angemessen 
verhalten. Wir wollen alle unser Sportgelände nutzen. In die-
sem Sinne - bleibt sportlich und gesund. Weitere Informationen 
findet ihr auf unserer Homepage unter tsvklosterlechfeldfuss-
ball.de.

Abt. Tennis

Ballschule Lechfeld - Das ABC des Ballspielens für Kinder
„Das Konzept der BALLSCHULE HEIDEL-
BERG“ - endlich auch auf dem Lechfeld!
Der Tennisverein Klosterlechfeld möchte 
als lizenzierter Partner der Ballschule Hei-
delberg unter dem Namen „BALLSCHULE 
LECHFELD“ die Kinder an das „ABC des 

Ballspielens“ heranführen. Im Vordergrund steht eine vielseitige 
und spielerische Vermittlung von allgemeinen, altersgerechten 
und sportübergreifenden Basiselementen.
Unsere lizenzierten Übungsleiter Manuela und Mario Riedmair, 
haben vor kurzem im Sportleistungszentrum Oberhaching eine 
Fortbildung in Theorie und Praxis der Ballschule Heidelberg 
absolviert.

Wer sind unsere lizenzierten Übungsleiter?
Manuela Riedmair, spielt seit 1995 aktiv Tennis und ist Mann-
schaftsspielerin beim Tennisverein Klosterlechfeld.
Mario Riedmair, ist seit 1988 aktives Mitglied im Tennisverein 
Klosterlechfeld, Mannschaftsspieler und seit 2004 lizenzierter 
Tennistrainer des bayerischen Tennisverbandes.
Beide sind selbst Eltern von zwei Kindergartenkindern.

Ab dem Alter von nur drei Jahren möchten wir den Kindern 
den Umgang mit verschiedenen Ballarten vermitteln. Die viel-
fältigen Spielgelegenheiten führen zu mehr Erfolgserlebnis-
sen, Spaß an Bewegung und sorgen für einen größeren 
Lernfortschritt der Kinder.

„Quelle: www.ballschule.de“
Weitere Informationen zum Konzept der Ballschule 
Heidelberg
www.ballschule.de
Unser Ansporn ist den Kindern die Welt der Ballsportspiele in 
Übungen mit der Hand, dem Fuß und dem Schläger aufzuzeigen.
Sobald die aktuelle Situation es zulässt, folgen weitere Informa-
tionen!

- Anmeldungen gerne per E-Mail: 
manuela.riedmair@web.de

- Anmeldung und weitere Informationen auch unter:
www.tennis-klosterlechfeld.de

Bis dahin, bleiben Sie gesund!
Ihr Tennisverein Klosterlechfeld


